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4. Steuerungsgruppe Agenda Penzing 
 
Donnerstag, 1. Februar 2024, 13 bis 15 Uhr 
In der Bezirksvorstehung Penzing, Besprechungsraum 
 
Stimmberechtige Teilnehmer*innen: 
Michaela Schüchner (Bezirksvorsteherin, SPÖ), Christian Eder (Bezirksrat Grüne) in Vertretung 
von Anneliese Kaestner-Hejda (Bezirksrätin Grüne), Alinemarie Hoffmann (Bezirksrätin SPÖ),  
Yaşar Cömert (Community Leader) 
 
Nicht stimmberechtige Teilnehmer*innen:  
Manfred Haring (Regionalforum / Kiddy & Co), Claudia Exenberger (Büro Bezirksvorstehung), 
Sabrina Halkic (Geschäftsführerin LA21 Wien) 
 
Entschuldigt: 
Natascha Fussenegger (Bezirksvorsteherin-Stellvertreterin, ÖVP), Birgit Breitenlacher 
(Bezirksrätin NEOS), Rosemarie Zapula (Community Leaderin), Zainab Moharrami (Community 
Leaderin) 
 
Moderation, Protokoll: 
Johannes Brossmann, Mari Steindl – Agenda Penzing 
 
Tagesordnung 

1. Vorstellen & Kennenlernen 
2. Updates seitens des Bezirks 
3. Präsentation & Feedback Agenda Gruppe #PenzingMobil  
4. Jahresplanung Agenda Penzing & Neues von den Community Leader*innen & Updates 

der Community-Leader*innen 
5. Halbzeit Prozess: Rückblick / Ausblick 
6. Updates LA 21 Zukunft 
7. Info Grätzloase neuer Schwerpunkt 
8. Allfälliges & Termin nächste Steuerungsgruppe (Mai) 

 
 
1. Vorstellungsrunde  
 
Alle Teilnehmer*innen stellen sich vor, auch mit einer Idee wie sie im Fasching verkleidet 
gerne unterwegs wären, um den Bezirk inkognito kennenzulernen? Von Tieren, über 
Obdachlose, Kind bis Polistin und Straßenkehrerin war vieles dabei.  
 
2. Updates seitens des Bezirks  
 

 Es wurden diverse Bauvorhaben präsentiert. Im Winter ruhen die Bauarbeiten, 
aber demnächst geht es wieder los: 

 Ab März / April werden in der Hütteldorfer Straße weitere Bäume gepflanzt. 
 Es gibt im neuen Jahr einen Schwerpunkt Klima im Zusammenhang mit Kühlung in 

Altpenzing rund um die Cumberlandstraße. Zwischen Einwanggasse und 
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Beckmanngasse kommen neue Bäume, vor der Volksschule in der 
Diesterweggasse gibt es Verbesserungen. 

 Ebenfalls im gleichen Grätzl gibt es auch in der Penzinger Straße Umbauten. Neue 
Bäume und Micro-Freiräume werden geschaffen. 

 Neugestaltung des Platzes / Parks vor der S-Bahn-Station Breitensee ist am Laufen. 
Es gibt am Mo. 4.3. zwischen 17.00 und 20:00 eine Bürger*innenversammlung zu 
den Plänen im Lorelei Saal. Der Umbau ist für 2025 geplant.  

 Radwegprojekt – von der Stadthalle raus wird eine neue Fahrradverbindung 
gebaut, Projekt beginnt im 15. Bezirk auf der Hütteldorfer Straße, 2025 kommt 
dann eine Umgestaltung der Meiselstraße in eine Fahrradstraße. 

 Im Zuge desser wird auch Vorplatz bei der Schule in Meiselstraße umgestaltet – 
dort ist die Straße bereits verkehrsberuhigt.  

 Masterplan Gehen ist jetzt auf der Webseite der Mobilitätsagentur publiziert: 
https://www.wienzufuss.at/wp-
content/uploads/sites/3/2024/01/MGP_Penzing_Leitbild_Handlungsfelder_Massn
ahmen.pdf  
Es ist ein Konvolut an Vorschläge zur Verbesserung für Fußgänger*innen im Bezirk. 

 Im Sommer werden die Straßenbahnschienen / Weichen an der Kreuzung Linzer 
Straße / Reinlgasse getauscht. 

 Es gibt dieses Jahr wieder ein Kinder- und Jugendparlament im Bezirk. Bei den 
Volksschulen sind alle 3. Klassen vertreten. 

 
 
3. Präsentation & Feedback Agenda-Gruppe #PenzingMobil  
 
Willi und Florian haben die Vorhaben der Agenda-Gruppe #PenzingMobil präsentiert. Es 
wurde auch eine schriftliche Unterlage dazu verteilt. 
 
Die Schwerpunkte für das Jahr 2024 sollen sein: 
 

1. Verbesserte Beschilderung der Radrouten durch den Bezirk 
2. Identifizieren von Prioritäten im Masterplan Gehen 
3. Förderung von Wohnstraßen durch Aktionen und Feste 
4. Unterstützung von Projekten im Bezirk (z.B. Meiselstraße) 

 
In der Diskussion wurden alle Fragen beantwortet und folgende Punkte wurden in der 
Diskussion um die Aufnahme hervorgehoben: 

 Der positive Ansatz und die große Motivation der Gruppe ist toll. 
 Es ist gut, dass mehrere, kleine und umsetzbare Projekte geplant sind. Damit 

ist es auch wahrscheinlicher, dass Erfolge erzielt und sichtbar werden. 
 Gleichzeitig hat sich die Gruppe ein sehr dichtes Programm vorgenommen. Es 

ist wichtig zu schauen, wie es läuft, und ggf. die Vorhaben anzupassen. 
 Die Mitarbeit an der Umsetzung des Masterplan Gehens ist super, ein Input 

von Menschen aus dem Wohnumfeld ist hier besonders wichtig. 
 Eine Verbindung mit einer Mobilitätsgruppe aus Währung könnte spannend 

sein, sie hat auch ein Projekt zur Radrouten Beschilderung gemacht. 

https://www.wienzufuss.at/wp-content/uploads/sites/3/2024/01/MGP_Penzing_Leitbild_Handlungsfelder_Massnahmen.pdf
https://www.wienzufuss.at/wp-content/uploads/sites/3/2024/01/MGP_Penzing_Leitbild_Handlungsfelder_Massnahmen.pdf
https://www.wienzufuss.at/wp-content/uploads/sites/3/2024/01/MGP_Penzing_Leitbild_Handlungsfelder_Massnahmen.pdf
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 Zukünftig könnte die Gruppe sich auch mit Themen des öffentlichen Verkehrs 
beschäftigen. 

 Seitens der Bezirkvorstehung wurde hervorgehoben, dass eine Unterstützung 
bei der Aufklärung der Bevölkerung sehr willkommen ist, z.B. wenn Parkplätze 
zugunsten von Bäumen wegkommen. Solche Veränderungen richten sich nicht 
gegen Autofahrer*innen, sondern sind notwendig für die Anpassung der Stadt 
an den Klimawandel. Möglichkeiten der Kooperation könnte etwa die 
Unterstützung bei Info-Tischen sein. 

 Vielleicht gibt es auch eine Fahrschule, die in diesem Bereich konstruktiv 
mitarbeiten kann. 

 Bei der Diskussion zu Mobilitätsthemen ist es wichtig, Zahlen zu nutzen (z.B. 
Platzverbrauch unterschiedlicher Mobilitätsformen), um die Problematiken 
aufzuzeigen. 

 Der Name der Gruppe ist positiv und zeigt viele Aspekte von Mobilität. 
 Für die Umsetzung der Projekte (z.B. Straßenfest) könnte um Förderungen des 

Kulturbudgets und des Schwerpunkts Grätzlleben der Grätzloase angesucht 
werden. 

 
Vor dem Beschluss stellte die Moderation die Beschlussfähigkeit der Steuerungsgruppe laut 
Geschäftsordnung fest. Im Anschluß beschlossen die stimmberechtigten Mitglieder 
einstimmig die Aufnahme der Gruppe #PenzingMobil als Agenda-Gruppe im Bezirk – 
herzlichen Glückwunsch! 
 
Danach wurde eine Kooperation für die Umgestaltung der Meiselstraße mit der Lokalen 
Agenda im 15. Bezirk besprochen.  Es soll gemeinsame Treffen, Spaziergänge und ein 
Straßenfest geben. Eine Kooperation mit der Agenda-Gruppe #PenzingMobil und mit Yasar ist 
erwünscht uns wird in weiterer Folge besprochen. Der Höhepunkt in der Kooperation mit 
dem 15. Bezirk soll ein Strassenfest. Die Abklärungen mit der MA 28 sind teilweise schon 
passiert oder erfolgen noch. Die tatsächliche Umgestaltung wird 2025 erfolgen. 
 
 
4. Jahresplanung Agenda Penzing & Neues von den Community Leader*innen 
 
Community Leader*innen 

 Rosi – es wird auch heuer wieder einen Flohmarkt im Herbst geben, die 
Vorbereitungen dafür laufen schon. Es wird heuer auch ein Ökoklo geben.  

 Yaşar – es ist auch heuer wieder ein Spieleabend vor alle im freien geplant und 
weitere kulturelle Aktivitäten. Die Planung dafür laufen derzeit. 

 Zainab – der Sprachkurs findet jede Woche Dienstag in den Räumlichkeiten des 
KWPs statt. Insgesamt sind 15 afghanische Frauen dabei, fix kommen immer 10 
Frauen. Es gibt jetzt 3 Trainer*innen und auch für die Kinderbetreuung gibt es eine 
bessere Lösung. 
 

Weitere Agenda Projekte 
 Table Blanc – Gemeinsam Essen…  

Es gibt eine Gruppe von vier Personen die sich dafür engagieren. Eine erste Aktivität des 
gemeinsamen Essens im Öffentlichen Rau soll im Mai/Juni in besten Fall in den Arkaden des 
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Hugo-Breitner-Hofs stattfinden. Die Mitglieder der Gruppe werden durch Hausbesuche im 
Hugo-Breitner-Hof Menschen einladen, mitzumachen. Das nächste Treffen findet am 6. März 
statt.  

 Fitness-Geräte in Grünräumen (zB Dehnepark, Isbarygasse) 
Ausgehend von der Ideenwerkstatt wollen zwei Aktive sich für die Entwicklung eines 
Fitnessparks im Freien einsetzen. Wir unterstützen durch die Herstellung zu Kontakten im 
Magistrat. 
 

 Tauschbörse im Wohnhaus der Cumberlandstraße 
Diese Idee wurde von einer sehr engagierten Bewohnerin aus der Cumberlandstraße 
eingebracht. Da es derzeit keine Gruppe gibt, werden die mit der engagierten Bewohnerin 
versuchen in Richtung Community Aktion zu gehen.  
 

 Gemeinsam Gärtnern 
Eine engagierte Bewohnerin der Deutschordenstraße träumt schon lange von einem 
Gemeinschaftsgarten im ihrem Wohnumfeld. Es gibt auch einige weitere Interessierte, denen 
das Thema am Herzen liegt. 2024 sollen einerseits die Möglichkeiten und Vorbereitungen für 
einen Gemeinschaftsgarten im Hugo-Breitner-Hof bzw. Deutschordenstraße ausgelotet und 
gleichzeitig schon erste temporäre Begrünungsaktivitäten umsetzt werden. 
 

 Walking Penzing 
Die Gruppe ist dabei sich zu finden und plant schon den ersten Spaziergang inklusive 
partizipativer Vorbereitung. Am 21.3. lädt die Gruppe die Nachbarschaft in Breitensee ein, 
besondere Orte zu Stadtökologie zu verorten. Am 7. Juni soll der Spaziergang stattfinden. Im 
Herbst ist ein weiterer Spaziergang geplant. Dieser ist von den Erfahrungen der Gruppe im 
Frühjahr abhängig. 
 

 ObstStadt Steinhof 
Die Zusammenarbeit zwischen Agenda Penzing und ObstStadt Wien läuft auch 2024 weiter. 
Die Pat*innen der ObstStadt Steinhof werden zu Pflege-Terminen eingeladen. Die ersten 
Termine finden im Februar statt (voraussichtlich 2.2., 23.2. und 24.2.). Ein Informations-Schild 
über die ObstStadt und das Mitwirken der Agenda Penzing wird aufgestellt. Am Tag nach dem 
Nachbarschaftstag, am 25.5. (kann auch auf der Plattform eingetragen werden) findet ein 
Community Picknick am Steinhof statt. Am 21.6. bietet die ObstStadt Steinhof einen Mitmach-
Aktion im Zuge der Wiener Ehrenamtswoche an. Die Pat*innen sind eingeladen, sich zu 
beteiligen. Im Laufe des Jahres finden jedenfalls weitere Pflegetermine statt. 
 
 
 
Aktivierung  

 Penzomobiltouren 
Es sind 6 Penzomobiltouren geplant, drei davon in Kombination mit den Grätzlbankerl und 
drei bei Einrichtungen oder in Kooperation mit anderen Aktivitäten.  
 

 Grätzlbankerl 
Erste Aktion hat am 19.1. stattgefunden, bei der auch drei weitere 
Partner*innenorganisationen teilgenommen haben. Es ist geplant mit dem folgenden 
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Organisation Grätzlbankerl in unterschiedlichen Teilen Penzing zu gestalten: KWP im Gustav 
Klimt Park, Viennergy im Ferdinand Wolf Park, Kiddy & Co im Casiono Park Baumgarten, 
StoPPartnergewalt – Ort noch offen, möglich auch in Hadersdorf, Pfadfinder war geplant im 
Matznerpark. Im Herbst soll es dann bei jeder Grätzlbank eine gemeinsam Aktivität geben. 
 

 Offene Agendawerkstatt 
Am Fr. 24. Mai 2024 wird im Rahmen des Nachbarschaftstag eine offene Agenda Werkstatt 
im öffentlichen Raum (Park) abgehalten. Aus praktischen Gründen wird das Netzwerktreffen 
mit der offenen Werkstätte kombiniert. Bei der Agendawerkstatt sollen die Agenda 
Aktivitäten präsent sein und es soll die Möglichkeit geben sich einzubringen. 
 
 
5. Gemeinsamer Rückblick auf das erste Jahr Agenda Penzing und Ausblick aufs neue Jahr 
 
Wir sind bei der Halbzeit des zweijährigen Auftrags der Agenda Penzing angekommen. Im 
Rahmen der Steuerungsgruppe diskutierten die Mitglieder daher folgende Frage: Worauf 
sollen wir (weiterhin) besonders achten? 
 

 
 

- Grätzl stärker aktivieren (Flyer, Plakate, FragNebenan) 
- Offenheit des Projekts beibehalten 
- Fokus auf die Aktivierung neuer Leute 
- Noch nicht erreichte Gruppen ansprechen 
- Die Vernetzung von Initiativen fortsetzen – unterschiedliche Gruppen und Menschen 

zusammenbringen 
- Methoden zum Austausch und Kennenlernen weiter einsetzen 
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- Auf bewährte Formate setzen, diese regelmäßig wiederholen und zum Mitmachen 
motivieren 

 
6. Update LA 21 Zukunft 
 
Info zum Weiterentwicklungsprozess der LA 21 Wien, 02/2024 
 
Geplantes neues Modell zur Umsetzung der Lokalen Agenda 21 in Wien ab 2025 

− Programmlaufzeit: 2025-30 

− Prozesslaufzeit: 2 x 3 Jahre, insgesamt weiterhin 6-jähriger Prozess 

− Paket "Ausschreibung Neu": Vereinfachung und Straffung der Ausschreibung & 
Begleitung des Verfahrens durch Rechtsanwaltskanzlei  

− Paket „Öffentlichkeitsarbeit-Relaunch“: Neue Visual Identity, neuer Programmtitel 
und Website; Erhöhung der Öffentlichkeitswirksamkeit und Wiedererkennbarkeit als 
Ziel 

− Agenda-Teams weiterhin als Anlaufstelle für nachhaltige bottom-up Ideen auf 
Bezirksebene und weitere Begleitung der bereits bestehenden Agendagruppen 

− Zusätzlich zum bisherigen Modell:  
o Inhaltliches Schwerpunktthema für jede 3-jährige Prozessphase auf Basis der 

Smart City Klima Strategie-Ziele in Abstimmung mit den Bezirken 
o Weiterer Fokus auf bessere Zielgruppenerreichbarkeit, niederschwellige 

Aktivierungsformate, punktuelle Beteiligungsformate, bezirksübergreifende 
Vernetzung und Netzwerkausbau 

− Budgets: 
o Zentralanteil der Stadt Wien: Erhöhung um 50% pro Jahr ab 2025 
o Bezirksanteil: min. 54.000 Euro pro Jahr, Erhöhung möglich und gewünscht 
o Förderprogramm der Stadt Wien für die Umsetzung von LA 21-Projektideen 

für die Bezirke: 
▪ 300.000 Euro pro Jahr ab 2025  
▪ Ziel ist es, Bezirke bei der Umsetzung von LA 21-Projektideen zu 

unterstützen. 
▪ Details des Förderprogramms werden ausgearbeitet, Budget soll ab 

2025 zur Verfügung stehen. 
 
Zeitplan 

− Februar 2024 
o Schriftliche Information über die Details an Bezirksvorstehungen durch STR 

Czernohorszky und Abfrage, ob Bezirke ab 2025 mitmachen wollen 

− 22. April 2023 
o Vorlage des Förderantrags für die Umsetzung der Lokalen Agenda 21 in den 

Bezirken ab 2025 an den Wiener Gemeinderat 

− Nach dem Gemeinderats-Beschluss: 
o Bezirksvertretungsbeschlüsse in teilnehmenden Bezirken 

− Darauffolgend: 
o Ausschreibung für die Umsetzung der Lokalen Agenda 21 in den Bezirken ab 

2025 
o Start mit Beginn des Jahres 2025  
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7. Info Grätzloase neuer Schwerpunkt 
 
Im Rahmen des Programms Grätzloase des Vereins LA21 Wien gibt es einen neuen 
Schwerpunkt: Grätzlleben eröffnet neue Möglichkeiten, Wiens Freiräume zu nutzen und das 
eigene Grätzl mitzugestalten. Egal ob Wohnstraßenbelebung, Begrünungsaktionen, 
Nachbarschaftsfeste oder nachhaltige Stadtmöbel - kreativen Ideen sind gefragt! 
 
Alles Infos gibt es unter: https://graetzloase.at/graetzl-leben  
Die Einreichung ist bis 13.3.2024 möglich. 
 
 
 
8. Allfälliges und nächste Termine 
 
 

 Es gibt eine Anfrage bei einem Strassenfest in der Hackinger Straße am 15.6. 
mitzuwirken. Die Möglichkeiten einer Mitwirkung werden noch besprochen.  

 
 Nächster Termin der Steuerungsgruppe ist am Mittwoch 15. Mai von 17.00 – 19.00 in 

der Bezirksvorstehung. 
 
 
f.d.P. 
Johannes & Mari 
 

https://graetzloase.at/graetzl-leben

